
N i e d e r s c h r i f t 
 
 

über die öffentliche Sitzung des Sozial- und 
Gesundheitsausschusses 

 
 

am Mittwoch, dem 17.09.2008 
 

im 
Lebenshilfewerk Neumünster 

Rügenstr. 5 - 7 
24539 Neumünster 

 
Beginn: 18:00 Uhr 

Anwesend waren: 
 Ausschussvorsitzender 
  Herr Arno Jahner 
 Ratsfrau / Ratsherr 
  Herr Wolf-Werner Haake 
  Herr Hans-Joachim Hirsch 
  Herr Dr. Helmut Kettler 
  Frau Marianne Lingelbach 
  Herr Refik Mor 
  Frau Andrea Pries 
  Herr Manfred Zielke 
 Bürgerschaftsmitglieder 
  Herr Jens Ahrens 
  Frau Kersten Andresen 
  Frau Alexandra Mallon 
 Außerdem anwesend 
  Herr Hartmut Florian 
  Herr Gerhard Johannsen 
 Frau Gabriele Semrau 
Von der Verwaltung 
  Herr Günter Humpe-Waßmuth 
  Frau Dr. Alexandra Barth 
  Herr Holger Pohlmann 
 Herr Detlev Schulz 
  Herr Volker Otzen 
Referent 
Zum Tagesordnungspunkt 6 Herr Peter Baade, Dienstleistungszentrum 

Neumünster 



Tagesordnung: 

Öffentlicher Teil 

 1.  Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
  
 2.  Genehmigung der Tagesordnung 
  
 3.  Genehmigung der Niederschrift der Sitzung des Ausschusses vom 09.07.2008 
  
 4.  Einwohnerfragestunde 
  
 5.  Anträge und Anfragen 
  
 6.  Integrationsarbeit des Dienstleistungszentrums mit jugendlichen Arbeitslosen 
  
 7.  Zwischenbericht der Verwaltung zur Organisation der Eingliederungshilfe in Neumünster 
  
 8.  Konzept zur Beitrittserklärung der Stadt Neumünster zur "Erklärung von Barcelona - die Stadt und 

die Behinderten" (erster Maßnahmenkatalog) 
Vorlage: 0091/2008/DS 

  
 9.  Mitteilungen 
  
 



 
 1 . Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 

 
 
Der Ausschussvorsitzende, Ratsherr Jahner, eröffnet die Sitzung, stellt die Beschlussfähigkeit 
fest, begrüßt die Anwesenden und bedankt sich bei Herrn Hirsch, der als Geschäftsführer des 
Lebenshilfewerkes die Räumlichkeiten als heutigen Tagungsort zur Verfügung gestellt hat. 
 
Herr Hirsch begrüßt die Anwesenden beim Lebenshilfewerk und erläutert dessen Geschichte 
von der als Elterninitiative gegründeten Einrichtung im Jahr 1960 bis zur heutigen gemein-
nützigen GmbH. 
 
 
 
 2 . Genehmigung der Tagesordnung 

 
 
Die vorliegende Tagesordnung wird einstimmig genehmigt. 
 
 
 
 3 . Genehmigung der Niederschrift der Sitzung des Ausschusses vom 09.07.2008 

 
 
Die Niederschrift der Sitzung des Ausschusses vom 09.07.2008 wird einstimmig genehmigt. 
 
 
 
 4 . Einwohnerfragestunde 

 
 
Fragen aus der Einwohnerschaft werden nicht gestellt. 
 
 
 
 5 . Anträge und Anfragen 

 
 
Anträge liegen nicht vor, Anfragen werden keine gestellt. 
 
 



 
 6 . Integrationsarbeit des Dienstleistungszentrums mit jugendlichen Arbeitslosen 

 
 
Der Ausschussvorsitzende, Herr Jahner, erteilt Herrn Baade das Wort. 
 
Herr Baade ist Teamleiter der Fallmanager im Dienstleistungszentrum (DLZ), die für die un-
ter 25-jährigen Arbeitssuchenden bzw. Arbeitslosen zuständig sind. Die Aufgaben der Fall-
manager sind die Vermittlung, Betreuung und Förderung der jungen Menschen beim Über-
gang in den Arbeitsmarkt. Mit Hilfe einer Power-Point-Präsentation erläutert Herr Baade die 
organisatorischen Rahmenbedingungen, aktuelle Kundendaten, die einzelnen Schritte des 
Integrationsprozesses sowie die Ergebnisse der Eingliederungsbemühungen.  
Im bundesweiten Vergleich der Erfolgskennzahlen mit 27 weiteren nimmt das DLZ Neu-
münster Rang 6 ein. 
 
In der sich anschließenden Aussprache erläutert Herr Stadtrat Humpe-Waßmuth den grund-
sätzlichen organisatorischen Aufbau des DLZs, in dem ca. 60 Beschäftigte der Stadt und rund 
40 Beschäftigte der BA arbeiten. 
 
Frau Andresen und Herr Zielke berichten von der guten Zusammenarbeit freier Träger mit 
dem DLZ. 
 
Fragen weiterer Ausschussmitglieder werden von Herrn Baade beantwortet. 
 
Schließlich stellt Herr Baade den Ausschussmitgliedern seine ausgedruckte Power-Point-
Präsentation zur Verfügung. 
 
 
 
 7 . Zwischenbericht der Verwaltung zur Organisation der Eingliederungshilfe in 

Neumünster 
 
 
Herr Stadtrat Humpe-Waßmuth berichtet über den Stand der Organisation der Eingliede-
rungshilfe in Neumünster. Nach der Kommunalisierung der Leistungen des SGB XII mit 
Wirkung vom 01.01.2007 trägt die Stadt als örtlicher Sozialhilfeträger die Gesamtverantwor-
tung für die Leistungen nach dem SGB XII, also auch für die Leistungen der Eingliederungs-
hilfe für Menschen mit Behinderung. Mit Unterstützung der Firma con_sens aus Hamburg 
und mit Beteiligung der Einrichtungen und Dienste werden zzt. Planungsgrundlagen zur Wei-
terentwicklung bedarfsgerechter Hilfeangebote erarbeitet. Neue, innovative und finanzierbare 
Lösungsansätze werden entwickelt, um vor dem Hintergrund eines prognostizierten weiteren 
Fall- und Kostenanstiegs eine bedarfsgerechte Hilfegewährung und Unterstützung von Men-
schen mit Behinderung sicherzustellen.  
Fragen der Ausschussmitglieder werden von der Verwaltung beantwortet. 
 
Auf Anregung von Ratsherrn Hirsch wird die Vorlage 0353/2008/MV „Bericht zur 
Kommunalisierung der Eingliederungshilfe“, die am 23.04.2008 im Ausschuss behandelt 
wurde, den neuen Ausschussmitgliedern zur Kenntnis dem Protokoll als Anlage beigefügt 
(Anlagen 1.1 und 1.2).  



 
 8 . Konzept zur Beitrittserklärung der Stadt Neumünster zur "Erklärung von Barcelo-

na - die Stadt und die Behinderten" (erster Maßnahmenkatalog) 
Vorlage: 0091/2008/DS 

 
 
Herr Stadtrat Humpe-Waßmuth führt in das Thema ein. 
 
Herr Schulz, Fachbereichsleiter Planen und Bauen, erläutert die zunächst geplanten Baumaß-
nahmen für einen behindertengerechten Zugang verschiedener Gebäude. Diese Maßnahmen 
sind im Sinne der Machbarkeit unter den derzeitigen finanziellen Bedingungen geplant und 
sollen zu gegebener Zeit fortgeschrieben werden.  
 
Herr Florian von der Aktionsgemeinschaft zur Förderung Behinderter und Benachteiligter 
begrüßt grundsätzlich das vorliegende Konzept. Er sieht jedoch weiteren Handlungsbedarf, da 
die derzeitige Beschlusslage sich im Wesentlichen auf den Abbau von baulichen Barrieren 
konzentriert. Zur Umsetzung des Rechtes der Menschen mit Behinderung auf gleichberechtig-
te Teilhabe am Leben in der Gemeinschaft ist allerdings ein umfassenderer Maßnahmenkata-
log zu erarbeiten. 
 
Fragen der Ausschussmitglieder werden von Herrn Schulz beantwortet. 
 
Den Ausschussmitgliedern liegt das Schreiben der Gleichstellungsstelle vom 17.09.08 an 
Herrn Stadtrat Arend als Tischvorlage vor, in dem Änderungs- bzw. Ergänzungsvorschläge 
zur Anlage 1 der Drucksache Nr.0091/2008/DS Konzept zur Beitrittserklärung der Stadt 
Neumünster zur „Erklärung von Barcelona – Die Stadt und die Behinderten“ gemacht werden 
(Anlage 2). 
Der Ausschussvorsitzende, Herr Jahner, stellt dieses Schreiben als Änderungsantrag der 
Gleichstellungsstelle zur Diskussion.  
Sodann lässt Herr Jahner über den Änderungsantrag abstimmen. 
 
Abstimmungsergebnis:  
Stimmen für den Antrag:  0 
Stimmen gegen den Antrag: 11 
Enthaltungen:   0 
 
Schließlich lässt der Ausschussvorsitzende, Herr Jahner, über die Drucksache 0091/2008/DS 
abstimmen. 
 
Abstimmungsergebnis:  
JA-Stimmen:  11 
Nein-Stimmen:   0 
Enthaltung:   0 
 



 
 9 . Mitteilungen 

 
 
Frau Dr. Barth macht auf die Vortragsveranstaltung am Mittwoch, den 01.10.2008 um 15.00 
Uhr im Gemeindehaus der Vicelinkirche „Haus der Begegnungen“, Hinter der Kirche 10, zum 
Thema „Bleiben Sie immun! – Wichtige Impfungen für Menschen über 50“ aufmerksam. 
 
 
Herr Stadtrat Humpe-Waßmauth weist auf das Schreiben des Deutschen Städtetages zum 
Thema „Nichtraucherschutz – Urteil des Bundesverfassungsgerichts“ vom 30.07.2008 hin 
(Anlage 3).  
 
 
Die nächste Ausschusssitzung findet am 19.11.2008 im Haus Hog’n Dor bereits um 16.00 
Uhr statt. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Arno Jahner Volker Otzen 

(Ausschussvorsitzender) (Protokollführer) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ende der Sitzung:   19.45 Uhr 


